EINLADUNG

STANDARDMEDIZIN




Kunden, Dienstleister und Goldstandards 

auf dem Gesundheitsmarkt

Samstag, 16. Oktober 2010, 10.00  bis ca. 14.00 Uhr
Stift St. Lambrecht
Eine kostenlose und informative Veranstaltung
für ALLE Interessierten
Veranstalter:

Prim. Dr. Gerald FUGGER
Stmk. Krankenanstaltenges.m.b.H.
Allgemeines und Orthopädisches LKH Stolzalpe

Abteilung für Innere Medizin
Vorwort

10 Jahre ist es schon her, als ich anlässlich der Jahrtausendwende und des 10. „Geburtstages“ der „Internen“ auf der Stolzalpe erstmalig ins Stift St. Lambrecht eingeladen habe. Nun ist es das fünfte Mal, dass ich die Ehre und Freude habe, interessierten Bürgern einen Blick hinter die Kulissen medizinischer Betriebsamkeit zu bieten.
Damals, als sich hier im Oberen Murtal gerade die „Steirische Holzstrasse“ als Tourismusmarke etabliert hatte, widmeten sich die Tagungsreferenten der Frage, ob die „Medizin auf dem Holzweg?“ sei. Heute müsste man fragen, ob die Medizin, insbesondere das Spitalssystem nicht schon auf einen Crashkurs gedrängt worden ist. Jedenfalls vermitteln die zahlreichen Medienberichte diesen Eindruck, vor allem wenn von reduktionistischen Lösungen die Rede ist, deren Auswirkungen auf das Gesamtangebot nicht ausreichend dargestellt werden. In wirtschaftlicher Hinsicht drohen also Rationierung und Umschichtung, aber den Kranken wird suggeriert, sie seien Kunden, denen die Dienstleister das Beste zu bieten haben. In juristischer Hinsicht herrscht ein unerfüllbarer Perfektionsanspruch und beinahe entmündigender Formalismus, der ÄrztInnen und PflegerInnen in die Defensive drängt. Ja selbst in Wissenschaftskreisen wird „evidence based medicine“ mit ihren Statistiken bzw. werden Leitlinien mit ihren Algorithmen zum Dogma erhoben. 
So orte ich in der Medizin einen schleichenden Verlust von Vertrauen, Freiheit und Kunst, also von Teilen humaner Qualität. Das Ergebnis könnte werden: Standardmedizin, in der  Biometrie mit menschlicher Wirklichkeit gleichgesetzt wird bzw. wirtschaftliche Effizienz mit Heilung.
Ich lade Sie herzlich ein, sich Zeit zu gönnen und über diesen gesellschaftlichen Teilaspekt in anregender Atmosphäre nachzudenken und zu kommunizieren.

Stolzalpe, im August 2010




      Prim. Dr. G. Fugger
Programm

10.00


Begrüßung und Einleitung




Prim.Dr. GERALD FUGGER
10.10 – 10.50
Angebot und Nachfrage




Verdichten, verdünnen, auslagern, verzichten




Em.Univ.Prof.Dr.  PETER  HEINTEL 
10.50 – 11.30
Defensivmedizin

Zuviel des Guten, und trotzdem: Alles ist nicht genug




Mag.  ALFRED  TANCZOS



Diskussion

11.45 – 12.30
Imbisspause
12.30 – 13.10
Die Kranken
Patienten, Kunden, Opfer




Mag. RENATE  SKLEDAR

13.10 – 13.50
Fesselnde Wissenschaft

Vom Schamanentum zu fachärztlichen Leitlinien




Priv.Doz. Dr.  ANDREA  SIEBENHOFER-KROITZSCH

danach

Diskussion und Zusammenfassung
Referenten
Univ.-Prof. Dr.  PETER  HEINTEL
Universität Klagenfurt, Institut für Philosophie und Gruppendynamik
Priv.Doz. Dr.  ANDREA SIEBENHOFER-KROITZSCH

Medizinische Universität Graz, Institut für Medizinische  Informatik, Statistik und Information

Mag.  RENATE  SKLEDAR
Steirische PatientInnen und Pflegeombudsfrau
Mag.  ALFRED  TANCZOS
Oberlandesgericht Graz
Organisation
Prim. Dr. GERALD  FUGGER
Allg. und Orthop. Krankenhaus Stolzalpe, Abteilung für Innere Medizin
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